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PROTOKOLL  
 
 

über die 

 

öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Kindertagesstätten 

 

 
 

 
  
  
  
  

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den folgenden Seiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

  

(Oliver Diercks) 
Vorsitzender 

(Friedrich Lüning) 
Bürgermeister 

(Catrin Lüdemann) 
Protokollführung 

 
 
 

 
 
 

 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 30.01.2024 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:40 Uhr 
Ort, Raum: Kirchwalsede im Restaurant Poseidon, Im Dorf 9, 27386 Kirchwalsede 
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Anwesenheitsliste 
 

zur öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Kindertagesstätten am 30.01.2024 
 

Vorsitzende/r 
 Diercks, Oliver    CDU   

Mitglieder 
 Böhling, Michael    BLM   
 Himmler, Christoph    BLM   
 Homann, Jörn    WG   
 Kirschke,Marco  Elternvertreter   
 Lüning, Friedrich    GRÜNE/BLM/FDP   
 Luttmann, Diana    BLM   
 Norden, Hans-Joachim    BLM   
 Widmer, Anke    CDU   

  
 Lüdemann, Catrin    -Protokoll-   

 
 

Abwesend: 
Mitglieder   
   
   
 Vajen, Dominick    BLM   

Beratende Mitglieder 
 Wiedemann, Jens    WG   

 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1 Begrüßung, Feststellung der Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit      
  

 2 Einwohnerfragestunde      
  

 3 Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Anträge sowie der Beschlussfas-
sung über nichtöffentliche Behandlung      

  

 4 Genehmigung des Protokolls vom 02.03.2023      
  

 5 Pflichtenbelehrung nach § 43 NKomVG      
  

 6 Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen      
  

 7 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde      
  

 8 Bericht der Kindergartenleiterin (kurzform)      
  

 9 Bericht der Kinderkrippenleiterin (kurzform)      
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 10 Vorstellung einer Änderungsmöglichkeit der Kindertagesstättensatzung für die Krippe 
durch Frau von der Brehling und Diskussion      

  

 11 Behandlung von Anfragen und Anregungen      
  

 12 Einwohnerfragestunde      
  

 
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit 

Der Vorsitzende Oliver Diercks eröffnet die Sitzung. 
 
    
 
  

TOP 2 Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.   
 
    
 
 
 
  

TOP 3 Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Anträge sowie der Be-
schlussfassung über nichtöffentliche Behandlung 

 
Der Tagesordnung wird zugestimmt.  
 
    
 
 
 
  

TOP 4 Genehmigung des Protokolls vom 02.03.2023 
 
  Das Protokoll wird mit einer Enthaltung genehmigt. 
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TOP 5 Pflichtenbelehrung nach  § 43 NKomVG 
 
Der Bürgermeister Friedrich Lüning nimmt die Pflichtenbelehrung nach § 43 NKomVG der neuen El-
ternvertreter Kai Lüning und Denise Chrobok vor.  I 
Frau Christin Winter ist nicht anwesend.  
 
    
 
 
 
  

TOP 6 Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen 
 
Bürgermeister Lüning berichtet, dass die Straßenbeleuchtung teilweise länger ausfällt, da noch die 
Ursache erforscht wird.  
 
    
 
 
 
  

TOP 7 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
 
Friedrich Lüning zeigt Fotos vom Hochwasser in Kirchwalsede. 
Diverse Äste wurden außerdem abgesägt. In der Ziegeleistraße war ein Rohr verstopft. Der Kinder-
spielplatz ist momentan wegen Hochwasser gesperrt. Eichen wurden gepflanzt. Mit RH Andreas Mül-
ler und RH Joachim Norden wurden 15 Birken gepflanzt.   
 
    
 
 
 
  

TOP 8 Bericht der Kindergartenleiterin (kurzform) 
 
Momentan besuchen 75 Kinder den Kindergarten Lummerland. Davon kommen 41 Kinder aus der  
Gemeinde Kirchwalsede und 34 Kinder aus der Gemeinde Westerwalsede. 
Nach unserem Umzug in das neue Kindergarten-Gebäude fand im Mai 2023 ein „Tag der offenen Tür“ 
statt und es war ein voller Erfolg. 
Ein besonderes Augenmerk lag auf unserem Projekt „Für ein friedliches Miteinander“, symbolisiert 
durch die blauen Schafe, für das sich bereits 23 Sponsoren gefunden haben. Wir sind froh, dass es 
Menschen gibt, denen ein friedliches Miteinander ebenfalls wichtig ist und uns unterstützen. Aus ge-
gebenem Anlass wird es in diesem Jahr ein Sponsoren-Treffen geben. 
Wie bereits viele mitbekommen haben, wurden auch zwei blaue Schafe entwendet und eins beschä-
digt. Die Kinder und das Team sind immer noch fassungslos und hoffen, dass die “Diebe“ nicht wie-
derkommen. 
Weiterhin sind wir mit allen Kindern im Mai nach Jork in das alte Land gefahren und haben unsere Pa-
ten-Apfelbäume besucht. Die Kinder sind mit dem Apfelexpress durch die Apfelplantage gefahren und 
haben an einer Hofführung teilgenommen. Auch in diesem Jahr führen wir unser Langzeitprojekt 
„Mehr regionales und weniger Flugobst“ fort und fahren wieder ins alte Land. 
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Seit einigen Monaten bekommen wir regelmäßig Besuch von unseren Ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, welche uns im Alltag und bei Festen tatkräftig unterstützen. Zusammen mit Heidrun 
Böhling, Irmi Hesse-Stegmann, Marita Wiedemann, Heike von Wesel, Jutta van Leeven und Barbara 
Intemann starten wir Aktionen. Zusammen mit den Kindern wurden z.B. Leckereien zum Apfelfest 
hergestellt und auch Pfefferkuchenhäuschen zu Weihnachten durften nicht fehlen. Weitere Aktionen 
sin geplant. 
Mit Harald Scheer werkeln und reparieren die Kinder. Unsere Lese-Oma Gisela Beulshausen liest ein-
mal die Woche Bücher mit den Kindern. 
Wir sind froh und dankbar über solche engagierten Helfer. Nur so können viele Projekte entstehen. 
Seit dem neuen Kindergartenjahr gibt es einen Kinder-Chor bei uns im Kindergarten. Der erste Auftritt 
war zum Apfelfest, welches im September stattfand. Einen weiteren Auftritt hatten die Kinder im De-
zember im Gemeindehaus. 
Auch dieses Jahr 2024 ging für die Vorschulkinder aufregend los. Wir fuhren nach Hamburg in die 
Elbphilharmonie zum Kinderkonzert -Kribbel-. Anschließend durften wir uns die älteste Feuerwache 
Hamburgs anschauen. An dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön an Marco Engelmann. Dieser 
Tag war für die Kinder und uns ein wunderschönes Erlebnis. 
In diesem Monat starteten die Vorschulkinder ein Theater-Projekt, welches sie im Juni aufführen wer-
den. 
Auch eine Umfrage rund um den Kindergarten für Eltern, Kinder und Mitarbeiter*innen ist geplant. 
Eine Homepage über den Kindergarten ist in Arbeit und kann voraussichtlich im März besucht wer-
den. 
Glücklicherweise haben wir in diesem Jahr wieder zwei Auszubildende in unserem Team, die uns tat-
kräftig unterstützen. Man kann froh sein, wenn sich Menschen noch für diesen Beruf entscheiden. 
   
 
 
 
  

TOP 9 Bericht der Kinderkrippenleiterin (kurzform) 
 
 
 

Derzeit sind in unserer Einrichtung alle 27 Plätze beider Gruppen bis zum Sommer 2024 belegt. An-
fang diesen Jahres haben wir 5 Kinder an den Kindergarten abgegeben. Die Plätze wurden durch Kin-
der unserer Warteliste im Januar neu belegt. Aufgrund des inzwischen sehr niedrigen Aufnahme-Al-
ters der Kinder in unserer Einrichtung dürfen wir den 15. Platz in der Gänseblümchengruppe erst im 
April neu belegen, da dann ein weiteres Kind sein 2. Lebensjahr erreicht hat. Pro Gruppe dürfen max. 
7 Kinder U 2 betreut werden, ohne die Gruppengröße reduzieren zu müssen. Derzeit befinden wir uns 
noch in der Eingewöhnung von zwei Kindern. 
Zum neuen Kitajahr ab August 2024 verlassen uns voraussichtlich 7 Kinder und wechseln in den Kin-
dergarten Lummerland, sowie in andere Kitas der Umgebung. Zum September 2024 werden zwei wei-
tere Kinder die Einrichtung verlassen, und dann voraussichtlich den Kindergarten Lummerland besu-
chen können. Diese Plätze können wir zum jetzigen Zeitpunkt vollständig mit neuen Kindern belegen 
und haben darüber hinaus noch Anmeldungen, was ab August 2024 zu einer Warteliste führen wird. 
Doppelanmeldungen in der Samtgemeinde sind hierbei noch nicht berücksichtigt.  
Die Altersstruktur ist derzeit recht ausgewogen, es befinden sich 13 Kinder U2 in der Krippe. Ende des 
Kalenderjahres 2024 erreichen zweit weitere Kinder das 3. Lebensjahr und könnten uns zum Januar 
2025 verlassen, vorausgesetzt der Kindergarten Lummerland hat Kapazitäten.  
Derzeit nehmen 10 Kinder das Angebot der Nachmittagsbetreuung bis 15 Uhr wahr. 
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Die derzeit angemeldeten Kinder kommen aus folgenden Gemeinden: 1 Kind aus Süderwalsede, 8 
Kinder aus Westerwalsede, 13 Kinder aus Kirchwalsede, 1 Kind aus Riekenbostel,1 Kind aus Bothel, 2 
Kinder aus Kirchlinteln  
 
6 feste Mitarbeiterinnen und zwei Aushilfen bestehend aus einer Diplomsozial-pädagogin, vier Erzie-
herinnen, zwei Sozialassistentinnen und einer Heilpädagogin betreuen derzeit insgesamt 26 Kinder im 
Alter von 12 Monaten bis 3 Jahren.  
Eine Reinigungskraft (derzeit seit 6 Monaten in Krankheit) und eine Hauswirtschaftskraft komplettie-
ren das Team. 
Durch die Rückkehr einer Mitarbeiterin aus der Elternzeit im März 2024 wird eine Gruppenmitarbei-
terin in ihre ursprüngliche Springersituation zurückkehren. Es besteht weiterhin der Wunsch nach ei-
ner zusätzlichen Springerkraft, die mit 10 Stunden/ Woche das Krippenteam unterstützen kann. Die 
letzten zwei Jahre haben gezeigt, dass die Einrichtung schnell in eine Notbetreuung fällt, sobald mehr 
als zwei Mitarbeiterinnen unvorhergesehen nicht einsetzbar sind. Durch gesetzlich vorgeschriebene 
und wichtige Fortbildungen, den gesetzlichen Urlaubsanspruch der Mitarbeiterinnen, sowie unvor-
hersehbaren Ausfällen durch Krankheit ist eine konstante und verlässliche Betreuungsplanung nicht 
immer möglich.  
  
Voraussichtlich betreuen wir ab Februar 2024 eine Berufspraktikantin der Elise-Averdiek-Schule, die 
sich im zweiten Ausbildungsjahr zur Sozialassistentin befindet und im Sommer ihre Prüfung bei uns 
absolvieren möchte. Zudem absolvieren inzwischen auch Schüler im Rahmen ihrer Schulausbildung 
ein zweiwöchiges Praktikum in unserer Einrichtung. 
Für die Teamarbeit und Selbstreflexion wird in Zukunft 2 x im Jahr neben eines Teamtags eine Super-
vision durch eine externe Instanz stattfinden. Zusätzlich erhält die Leitung der Einrichtung ein Lei-
tungscoaching. Geplante interdisziplinäre Gespräche zwischen den Mitarbeiterinnen des Kindergar-
tens und der Krippe, sowie Gespräche zwischen den Leitungen der pädagogischen Einrichtungen und 
der Grundschule sind weiterhin regelmäßig geplant.  
 
In 2023 konnten wir als Einrichtung an einem durch den Nabu initiierten Projekt teilnehmen. 2 Hoch-
beete wurden hierbei im Frühjahr 2023 in unserem Außenbereich aufgebaut. Durch die übernom-
mene Patenschaft durch 2 engagierte Rentnerinnen der Gemeinde Kirchwalsede, wird diese Maß-
nahme als generationsübergreifendes Projekt intern auch in 2024 weitergeführt. Die Kinder sollen 
hierbei weiterhin mit den Paten die Betreuung der Hochbeete übernehmen. Kräuter, kleine Gemüses-
orten und Obst können hier gemäß unseres Kneippkonzeptes angebaut und geerntet werden. 
 
Seit Ende vorletzten Jahres besucht uns regelmäßig einmal in der Woche eine Dame der Gemeinde 
ehrenamtlich, um mit den Kindern für eine Stunde in ruhiger Atmosphäre Bilderbücher zu betrachten. 
Die Kinder freuen sich immer sehr auf diesen Termin und genießen in Kleingruppen die Aufmerksam-
keit und Ruhe durch die Vorleserin. Wie sind sehr dankbar für dieses wertvolle Ehrenamt, welches 
sich nicht nur sprachbildend positiv auf die Kinder auswirkt. 
 
Ein Angehörigentag im Frühjahr 2023 fand großen Anklang bei allen Beteiligten. Hierbei durften die 
Kinder sich jeweils eine Person ihres erweiterten privaten Umfelds für einen Vormittag in unserer 
Krippe einladen. Großeltern, Paten, enge Nachbarn, Tanten und Onkel sind dieser Einladung gefolgt 
und haben sich an diesem Tag ein Bild von dem Tagesablauf der Kinder in unserer Einrichtung ma-
chen können. 
 
Wir konnten einige neue Ausrüstungsgegenstände für unseren zukünftigen Snoezeleraum anschaffen. 
Dieser dient als Rückzugsort für erschöpfte oder überreizte Kinder und als wahrnehmungsfördernd 
für alle Kinder. Durch Licht, Wasser und Akkustikobjekte, gemütliche Liege- und Sitzmöglichkeiten fin-
den die Kinder in ihrem doch zunehmend stressigen Alltag eine Möglichkeit sich besser zu 
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entspannen und ihre Mitte zu finden. Alle eingesetzten Materialien sind zudem  sinnes- und wahr-
nehmungsfördernd. Leider sind durch Lieferschwierigkeiten des Herstellers noch immer nicht alle nö-
tigen Gegenstände eingetroffen, so dass wir die Fertigstellung des Raums noch nicht abschließen 
konnten. 
 
Seit dem Spätsommer 2023 begleitet uns eine Musikpädagogin/ Frühförderin aus der Gemeinde, um 
die Kinder krippengruppenweise musikalisch zu fördern. Hierbei werden zusätzliche Wahrnehmungs-
materialien eingesetzt und alle Lieder mit Gebärden unterstützt, um den Kindern ein ganzheitliches 
Förderangebot zu offerieren. Die Kinder nehmen dieses Angebot mit großer Begeisterung an und sind 
mit viel Lernfreude, Konzentration und Spaß bei der Sache. Wir sind sehr dankbar, dass die Träger-
schaft uns dieses Angebot ermöglicht.  
 
Folgende Instandhaltungsmaßnahmen und Neuanschaffungen sind für die nächsten Monate ge-
wünscht: 
 
- Verspachtelung von Rissen in den Decken der Küche und des Gruppenraums der Stammgruppe 
- Strom für den Geräteschuppen 
- Anschleppen des Dachs des Geräteschuppens, um eine Unterstellmöglichkeit für unser Außenmobi-
liar zu schaffen 
- Neuanschaffung/ Ersatz von Mobiliar für eine bessere bedürfnisorientierte Gestaltung der Gruppen-
räume für Kinder unter 3, insbesondere im Stammgruppen- und Snoezeleraum 
 
 
Konzeptionelle Ziele für das Krippenjahr 2023/24 sind das Erstellen eines einrichtungsbezogenen 
Brandschutzkonzeptes, sowie die Fortführung eines internen Qualitätsmanagements.  
 
Zudem sind noch folgende Termine und Unternehmungen geplant: 

- Elterngespräche 
- Bepflanzung und Beerntung der Hochbeete 
- Angehörigentag 
- Gemeinsamer Projekttag mit Kindergarten und Grundschule 
- Ausflug auf einen örtlichen Bauernhof  
- Fototermin 
- 15-jähriges Jubiläum 
- Sommerfest 
- Herbst-/ Lichterfest 
- lebendiger Adventskalender 

 
Das 15-jährige Bestehen der Krippe in diesem Jahr soll am 01.06.2024 am internationalen Kindertag 
gefeiert werden. Dabei sollen die Türen der Einrichtung für alle Interessierten und jetzigen und ehe-
maligen Mitwirkenden offen stehen, um sich zu informieren und einen Einblick in die Arbeit der Kin-
derkrippe zu gewinnen und in geselliger Runde einen kurzweiligen Vormittag zu verbringen. Da der 
Neubau der zweiten Gruppe und somit die Erweiterung der Krippe aufgrund von Covid 19 im Jahr 
2020 nicht offiziell begangen werden konnte, nehmen wir das Jubiläum nun zum Anlass die Türen für 
alle Interessierten zu öffnen. 
  
Derzeit finden sich die Satzungen aller Kitas der Samtgemeinde Bothel in Überarbeitung und werden 
auf Leitungs- und Trägerebene diskutiert, eine Angleichung durch einen gemeinsamen Konsens steht 
dabei im Mittelpunkt. 
Für die Gemeinde Kirchwalsede sind die Änderungswünsche durch die Kitaleitung und Team der 
Krippe inzwischen an die Trägerschaft geleitet worden. 
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TOP 10 Vorstellung einer Änderungsmöglichkeit der Kindertagesstättensatzung für die 
Krippe durch Frau von der Brehling und Diskussion 

 
Die Krippenleiterin stellt eine mögliche Satzungsänderung vor, die in Zusammenarbeit mit der Kinder-
gartenleiterin erstellt werden soll. Aufgrund von Personalproblemen sollen nach Möglichkeit keine 
Kinder vor Erreichen des 1. Geburtstages aufgenommen werden. Die Kinder ab 6 Monaten benötigen 
eine 1 : 1 Betreuung. Die Krippenaufnahmeänderungen haben Änderungen im Kindergarten zur 
Folge. Kinder ab dem 3. Lebensjahr sollen nach Möglichkeit in den Kindergarten übergeleitet werden. 
Es wird vorgeschlagen, eine Gleichheit in den Satzungen der Mitgliedsgemeinden zu erreichen (auch 
in den Gebühren. Die Rangfolge in der Platzvergabe muss angepasst werden. Für die Frühstücksbe-
treuung werden tägl. 0,60€ veranschlagt Diese könnten zzgl. der Bastelkosten mit dem monatlichem 
Betreuungsgeld eingezogen werden, damit die Bargeldkasse entfällt. Die Abholung durch Geschwis-
terkinder ab 14 Jahren ist vorstellbar. Ein Vorgehen bei Krankheiten soll festgelegt werden. Ein Be-
schwerdeverfahren mit Dokumentation im Qualitätsmanagement ist vorstellbar.  
Die Mustersatzung ist beigefügt.  
 
 
 
    
 
 
 
  

TOP 11 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
 
RF Anke Widmer fragt nach der Leitungsschulung von Frau Kregel. Frau Kregel möchte die Frage nicht 
öffentlich beantworten, sondern nach der Sitzung persönlich. 
Bgm. Lüning fragt nach dem Caterer. Frau von der Brehling erläutert die Verfahrensweise, auch bei 
Vergessen der Brotdose. 
Oliver Diercks öffnet die Sitzung. 
Marco Kirschke schlägt vor, mit der Samtgemeinde eine Essensversorgung neu zu regeln. Im Hinblick 
auf die Ganztagsschule wäre eine Abhängigkeit zu umgehen. Bei der letzten Ausschreibung hat nur 
Meyer-Menü ein Angebot abgegeben. Bgm.Lüning berichtet über die Überlegungen der Samtge-
meinde hinsichtlich der Mittagsversorgung. 
Kai Lüning erfragt das Verfahren mit der Überleitung an den Kindergarten von der Krippe. Er merkt 
auch die Staffelung der Einkommensgrenzen an, die ggfs. angepasst werden müssen.    
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TOP 12 Einwohnerfragestunde 
 
Frau von der Brehling spricht das Abwasserproblem in der Krippe an, das im Auge behalten werden 
muss.  
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